
     
Tulpenweg 17, 72296 Schopfloch  

Tel. 07443 - 170320 

Email: gerhard.walz@cmi-online.org 

www.cmi-online.org 
1. Vorsitzender: Gerhard Walz, 2. Vorsitzender: Jörg Rösch 

 
 

 

  
  

    

 

   
 

November 2025 - Nr. 86 
 

Patrick & Sabine Museve, P.O. Box 129, 50203 Kapsokwony, Kenia 
Tel: 00254-733-889952, Mail: ps_museve@yahoo.com

Kapsokwony, 27.11.2025 
 
Liebe Familie & Freunde! 
Das Jahr neigt sich so langsam dem Ende zu. In Kenia 
gehen wir somit auf die warme Jahreszeit zu. Es regnet 
kaum mehr, die starken Winde trocknen den Boden 
langsam aus, es wird zunehmend staubig. Noch dürfen 
wir die Sonne und die Wärme genießen.  
Wir möchten euch nochmal einen kleinen Einblick geben 
in die vergangenen Wochen. 
Vor zwei Monaten begann unser Bauprojekt „CMI 
Springs of Hope Retreat Centre“ im Dorf Rokocho im 
Kerio Valley. Die Maurerarbeiten sind abgeschlossen, vor 
Weihnachten möchten wir gerne noch das Dach auf das 
Gebäude setzen. Es war ein langer und steiniger Weg bis 
hierher. Leider war die Zusammenarbeit mit dem 
Maurer, der das Fundament gemacht hat, sehr 
herausfordernd. Daher übertrugen wir die weiteren 
Arbeiten einem anderen Handwerker. Dieser ist sehr 
kompetent, hat allerdings auch seinen Preis. Mit 
unserem ursprünglichen Budget kommen wir da leider 
bei weitem nicht hin. Daher ist eine Finanzierungslücke 
in Höhe von 20.000€ entstanden. Jedenfalls durften wir 
uns nach dem Wechsel freuen zu sehen, wie das 
Gebäude langsam wächst und Gestalt annimmt.  

 
Die Menschen im Dorf Rokocho sind sehr stolz auf das 
Bauprojekt und finden, dass ihr Dorf dadurch an 
Bedeutung gewinnt. Patrick lebt seit vielen Wochen 

überwiegend im Zelt auf dem Grundstück in Rokocho, 
überwacht die Bauarbeiten, passt auf das Baumaterial auf 
und schließt Freundschaft mit den Dorfbewohnern. 
Obwohl die Gegend sehr heiß und trocken ist, hat es viele 
Nächte stark geregnet. Sein Zelt blieb dabei nicht immer 
trocken. Essen tut er, was das Dorf so bietet, und das ist 
ziemlich einseitig. Aber trotz allem ist die Vorfreude groß, 
mit dem Gebäude neue Möglichkeiten und ein Zuhause 
für die Patenkinder aus dem Pokot-Stamm zu haben.  

 
Eure Spende macht den Unterschied! Mit eurer Unter-
stützung ermöglicht ihr den Betrieb des Schutzhauses, 
sichert Unterkunft, Verpflegung und medizinische 
Versorgung.  
Unter diesem Link findet ihr weitere Informationen: 
https://www.cmi-online.info/springs-of-hope-retreat-centre 
 

In Kenia dauern die Weihnachtsferien zehn lange Wochen. 
James und Caro Satia haben beschlossen, alle zwölf Kinder 
während der Ferienzeit bei sich zuhause am Mount Elgon 
zu beherbergen. Das Risiko, dass die Kinder während einer 
so langen schulfreien Zeit Opfer von Zwangsbeschneidung 
oder Zwangsverheiratung in ihrer Pokot-Kultur werden, ist 
leider sehr hoch. Wir hoffen, dass bis Ostern 2026 die 
Bauarbeiten abgeschlossen sind und die Kinder ihr neues 
Ferienheim in Rokocho beziehen können. 
Acht unserer Kinder am Mount Elgon haben im November 
ihre Abschlussprüfungen geschrieben und werden 
voraussichtlich im kommenden Jahr eine Ausbildung 
beginnen. 22 Kinder sind bereits mit Hilfe ihrer Paten in 
der Ausbildung bzw. studieren. Dieses Jahr konnten wir 
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zwölf neue Kinder im Grundschulalter aufnehmen, so 
dass wir am Mount Elgon nun aktuell 56 Kinder 
unterstützen.  
Das bedeutet, dass in insgesamt 68 Familien in Kenia 
aufgrund der Hilfe von CMI und den Paten in Deutschland 
wieder Hoffnung einkehren darf. Armut, Not und Trauer 
wird gesehen, Unterstützung geboten und Würde wieder 
hergestellt. Kinder dürfen wieder träumen von ihrer 
Zukunft, aktiv ihren Weg gestalten.  
 

„Denn ich weiß wohl, was ich für Gedanken über euch 
habe, spricht der Herr: 

Gedanken des Friedens und nicht des Leides, dass ich 
euch gebe Zukunft und Hoffnung.“ 

Jeremia 29, 11 
 

Das waren die Worte des Propheten Jeremias an die 
Israeliten, die sich im Exil in Babylon befanden. Gegen 
ihren Willen wurden sie damals aus ihrer Heimat 
weggeführt und fanden sich an einem Ort wieder, an den 
sie nie wollten. Doch Gottes Plan für sein Volk war nicht 
am Ende. Er wusste, dass der Tag kommen wird, an dem 
sein Volk wieder zurück in die Heimat, zurück nach 
Jerusalem kehren wird.  

 
Diesen Vers sprach unser Mitarbeiter Zakayo den zwölf 
neuen Familien an einem Kennenlern-Tag im November 
zu. Wir sind dankbar, Gottes Werkzeuge sein zu dürfen, 
um im Leben dieser Familien zu wirken. 
 
Besonders freut uns 
daher, dass wir den 
Studienabschluss 
unseres Patenkindes 
Brian vor ein paar Tagen 
feiern durften. Er ist 
nun mit Hilfe der treuen 
Unterstützung seines 
Paten Englischlehrer.  
 

Zoe hat das erste Trimester in ihrer neuen amerikanischen 
Schule fast abgeschlossen. Wir sind so dankbar, dass sie 
sich dort gut 
eingelebt und das 
Heimweh sich auf 
einem 
erträglichen Level 
eingependelt hat. 
Sie hat Freude 
gefunden am 
Hockeyspielen, 
am Singen im 
Chor und den 
vielen Aktionen, 
die die Rift Valley 
Academy bietet.  

 
Wir Eltern besuchten Zoe kürzlich an einem Wochenende 
und durften beim Weihnachtskonzert der Schule mit dabei 
sein. Es war das erste Weihnachtskonzert, das wir je auf 
kenianischem Boden erlebt haben. Die Weihnachtsferien 
wird Zoe bei uns verbringen zusammen mit Familien-
besuch aus Deutschland. 
Im Gesundheitszentrum läuft alles wie gewohnt. In den 
nächsten Wochen wollen wir unser Labor mit zwei neuen 
Geräten nochmals erweitern, um unsere Diagnostik zu 
verbessern. Unser Krankenpfleger Stephen wird Ende 
Dezember heiraten, was ein großer Anlass zur Freude ist. 
Am 8. Januar 2026 erwarten wir ein weiteres Team der 
Liebenzeller Mission bei uns in Sambocho. Robert, Simon, 
Elia, Jeremy, Rebecca und Johanna werden den 
praktischen Teil ihrer „move out Jüngerschaftsschule“ bei 
uns absolvieren und uns drei Monate lang unterstützen. 
Mit den vergangenen beiden Impact Teams durften wir 
erleben, wie Dinge neu angestoßen und wachsen durften 
und sich das Leben vieler Menschen hier in Kenia im 
positiven Sinne verändern durfte. Daher sind wir gespannt 
auf die Zeit mit den sechs jungen Menschen! Bitte betet 
um gutes Einleben, Gesundheit und Bewahrung. Das Team 
wird aus dem deutschen Winter zu uns in die große Hitze 
kommen. 
Von ganzem Herzen danken wir für eure treue 
Unterstützung unserer Arbeit durch Gebet, Gaben und 
eure Freundschaft! Vielen Dank auch an alle Paten für die 
treue Unterstützung der Kinder! In diesem Advent haben 
wir eine Sonderspendenaktion, um die Fertigstellung des 
„Springs of Hope Retreat Centre“ zu ermöglichen. Aber 
auch an anderen Stellen wird eure Unterstützung 
gebraucht, damit wir weiterhin unser Personal bezahlen 
und andere Kosten decken können. Danke für alles, was 
ihr gebt! 
 
Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit  
wünschen euch Patrick, Sabine & Zoe Museve  
mit dem gesamten CMI-Team 


